
Zentralschweizer Beobachtungen: Herbst
Der Herbst, der Übergang vom Sommer zum Winter, ist eine spannen­
de Jahreszeit und oft gelingen etliche interessante Entdeckungen. Das 
zeigt auch diese Auswahl von Fotos. Viele Durchzügler sind unterwegs, 
wohingegen andere Tiere den Winter ankünden.
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Simon von Dach wurde nach über  
20 Stunden Wandern, Ansitzen 
und Geduld von diesem prächtigen 
Hirschstier mit einer eindrücklichen 
Show entlöhnt. In seinem Tarnanzug 
hat der Rothirsch ihn nicht erkannt 
und kam immer näher. Als er so nahe 
war, dass es ihm langsam mulmig 
wurde, ist er aus seiner sitzenden  
Position aufgestanden. Der Stier 
stand einfach da und bemerkte  
erst mit der Zeit, dass Simon von 
Dach wohl doch nicht ein Busch ist, 
sondern sonst was Komisches, wo­
rauf er sich ein bisschen zurückzog 
– eindrückliche Erlebnisse, die ein 
Leben lang bleiben!S
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Das Foto eines Mauerläufers ist schon speziell. Aber gleich zwei 
zusammen sind nur selten zu beobachten – geschweige denn zu 
fotografieren! Auf der Gratwanderung beim Brienzer Rothorn flog 
plötzlich ein Mauerläufer durch, den Manuel Saavedra wieder aus 
den Augen verlor. Die Bergseite lag morgens noch im Schatten. 
Auf dem Rückweg waren die Mauerläufer im Sonnenlicht sehr 
aktiv und leicht zu finden. Zwei Vögel jagten sich in hohem Tempo 
kreuz und quer über die Felswand, ehe sie wieder kleine Pausen 
einlegten. Sie liessen sich über eine Stunde lang bestaunen!
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Der Steinadler ist der König der Lüfte. Diesen hat Simon von Dach 
am Fusse des Pilatus erwischt. An der Südflanke sah er plötzlich 
den Adler direkt an der Bergstrasse neben einem Bauernhof unter 
einem Baum sitzen und fressen. Erst als er wegflog, war zu erken­
nen, was er da verzehrt hatte: eine Hauskatze vom Hof nebenan. 
Einige Katzen flüchten gemäss dem «Handbuch der Vögel Mittel­
europas» geradeaus und sind dadurch mühelos zu greifen. Aller­
dings können einige Katzen dem Adler auch gefährlich werden.
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